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Im Rahmen der nationalen und kantonalen Maßnahmen zur Bekämpfung der Covid-19-Pandemie hat 
Swiss Horses Professional SHP als Berufsverband der Pferdebranche in Absprache mit dem 
Schweizerischen Verband für Pferdesport SVPS dieses Dokument ausgearbeitet. 

Reiten ist im Grunde eine kontaktlose Individualsportart.  Es wird aber auch häufig gleichzeitig von 
mehreren Sportlern an einem Ort (Outdoor-Paddock oder Halle) praktiziert, unabhängig voneinander 
oder im Rahmen eines organisierten Kurses. 

Es liegt in der Natur der Sache, dass beim Reiten ein großer Abstand zwischen den Sportlern gegeben 
ist. Das Reiten fordert - insbesondere außerhalb eines Wettbewerbes - keine übermassigen 
Anstrengungen, die die Atmung und /oder die Bildung von Atemaerosolen signifikant erhöhen 
könnten. 

Zum anderen ist nach den Tierschutzgesetzen vorgeschrieben, dass alle Equiden täglich ihren 
Bedürfnissen entsprechend bewegt werden müssen. Der Winter schränkt die Möglichkeiten für die 
Weide deutlich ein und die verminderte Helligkeit verkürzt den Zeitraum, in dem die Pferde im Freien 
geritten werden können. 

Die Reithallen sind sehr große Einrichtungen, die in der Regel zwischen 800m2 und 1'500m2 liegen. 
Auch die Deckenhöhe ist in diesem Zusammenhang sehr wichtig. Diese Konstruktionen sind i.R. 
weder isoliert noch beheizt und verfügen über eine sehr permanente natürliche Belüftung. 

Aus all diesen Gründen empfiehlt Swiss Horse Professional den Behörden, die Reithallen als 
Sportstätten im Freien zu betrachten und beim Reitsport in Hallen die gleichen Bedingungen 
anzuwenden wie für den Sport im Freien. 

Der Verband Swiss Horse Professionals bittet jede(n) Reiter(in), unbedingt Eigenverantwortung zu 
übernehmen und die aktuellen Schutzmassnahmen und -konzepte der einzelnen Betriebe 
konsequent zu befolgen, um weitere Einschränkungen im Pferdesport zu vermeiden. 

 

 


